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Standort /Geologie

Naturraum

Trockenrasen auf dem "Höwt", bei Zillnitz

Sandhügel mit inaktivem Kliff in welliger Grundmoräne
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Vegetationseinheiten
Karthäusernelken-Schafschwingelrasen; Weißdorn-Schlehengebüsch

BD GHabitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X

X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

04364

Auf dem "Höwt", einem Sandberg an der Südspitze des Gnitz befindet sich ein Karthäusernelken-Schafschwingelrasen, der auch den 
südlichen Steilhang - wahrscheinlich ein inaktives Sandkliff - überzieht. Ein Teil davon ist mit einem Weißdorn-Schlehengebüsch bedeckt. 
Hier findet keine Nutztung statt, der Rest wird beweidet. Der Boden ist sandig, mesotroph und mäßig trocken bis trocken. Das Biotop ist nicht 
gefährdet, da es erhaltender Pflege unterliegt. Westlich grenzt ein Kieferngehölz an, südlich ein Weg und nordöstlich Frischgrünland.
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Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Festuca ovina agg. Plantago lanceolata

Crataegus monogyna Prunus spinosa Achillea millefolium Agrostis capillaris
Armeria maritima elongata Dianthus carthusianorum Galium mollugo Helichrysum arenarium
Knautia arvensis Hypnum cupressiforme

Rosa rugosa Rubus idaeus Sambucus nigra Artemisia campestris
Calamagrostis epigejos Centaurea jacea Hieracium pilosella Hypericum perforatum
Hypochoeris radicata Pimpinella saxifraga Rumex acetosella Sedum acre


